
Rufet an für
Wohlfeile Bargens

An dem neuen und wohlfeilen Stohr.
zum Schild der "Thec-Kiste,"

einige Thüren oberhalb Gernant's, und
Dannehauer's Wirthshause gerade gegen-
über, im westlichen Markt-Aiereck, zwi
schen der 4ten und s,ten Strafte, Reading.

T? Damvert.
bedient sich dieser Methode, seine alten Kun-
den und das Pnblctnin überhaupt zu bcuach-
richtigk», daß cr das Haus bezogen hat, in

welchem früher dic Druckcrci dcr "Rcading
Gazcttc" war, und wo cr so cbcn cröffnct
hat und fortwährend ans Hand halten wird,
ein Hailpt-Assortemciit von
Thee, Spezereien, Gewürzen, Obst, Pro
Vision u. f. w-, worunter sich befindet:

Vorzüglicher grüncr und schwarzer Thce.
Alter Java, grüner Rio, St. Domingo, und
gerösteten Kaffee. Hut, Klumpcn, brauncn
und wcissc» Zuckcr. Syrup, Zuercrhaus, Neu
Orleans nnd Trinidat Molasscs. Honig.
Bäcker-Cacoa und Cacoa-Brci. Gcwürztc
nnd gcn'öbiiliche Chokolade. Annanas, Sop-
sago und Coschcn Käsc. Tiseh-Salz. Trock-
ne Pfirschcn nnd Acvfcl. Rcis und Rcis-
mehl, Salaräcns, Pfeffer, Zimmct, Allspeis,
Clovcs, Milscat, Ingwer, Nntmegs, Caycn-
ne Pfeffer, amerikanischen niid englischcu
Mostert. Weilst» Ingwer, Mostert Saa-
men, Zimmcc-Wnrzcl, Weiilstci», Epsoin-
Salz, Salpeter, süßcs Ocl, Soda, Bosto»-
Buttcr, Znckcr- und Wasscr-Kräcker. Mac-
caroni und Vcrmaccillo, Bohucn u»d Erbscu.
K isteu- und Fäßchcn-Rosinc», Fcigcn, Pstan-
mcii, Citroncn, Kerintbcn, Oraiigc», Limouci»
Candics vo» alle» Sorte». Eingcmacht
Ingwer, Annanas, Citroncn, Limoncn, Bir-
nen, Pfii schen, Pstaumen und Olive». Ro-
senwasser, Toinato und Miischroon Ketschup,
Pfeffer und Pfeffer-Sancc, Pickcl,Mangos,
M.utinocs, gcmischt Pictcl, französische Boh-
nen. Essenzen von Clovcs, Zunmet, Limo-
uc» 11. s. w. Saln'.c, Schad, No. I n»d 2
Mackcrcls, Codfische und Herringc, Bester
Sperin und gelneiiier Oel, Sperm »iid llil-
schlitt-tichter, gemahleues und feines Salz.Rosin, Castille, Palm »nd wohlricchciidc
Seife. Jiidigo, Allan», Krapp, Schwcfcl,
Färbcholz »»d Vitriol. Stiefelwuhsc. Ta-
back, Zigarre» und Schnnpftaback von alleii
Sorteu. Welschkornbesen, Bürsten, Gtrik
kc, hölzcriic Eimcr, Fässcr, Schüssel», Koch
löffel zc. :c. :c.

(5 b e n 112 a ll s
Ei» großcs niid Haupt-Assorccmcnt Glas,

Liverpool und Erteil Waaren. Messingene
und hölzerne Uhren. Spiegel, von
alle» Größen und Formen. Wclchcs cr
«llc für dic a ll c r u j c d r i g st c u Prei-sc» verkaufen wird für B aargcl d, oder
im Alistaufch für Landcsprodnktt gcbcii wird,
solchc als Butter, Eicr, Schmalz, llnschlitt,
Speck, Seife, Flachs zc. zc., für welche dcr
höcbstc Markt-Prcis crlanbt wird. Dank-
bar für dic libciale Anfmiinterung, dic ihin
am alccn Stand z? Thcil wurde, hofft er
durch strenge Aufmerksamkeit auf die Geschäf-
te, und daß cr immcr ciuc» Vorrath auserlc-
fcncr Artikel auf Hand hält, zu de» nie.
drigsten Preise», dicsclbc auch an sci»cm
ncucn Stand wicdcr zn crhaltcn.

Reading, Februar, 22. 4,?.

Kleine Noren an par angenoinlnen.
Zust erhalten, ein großes Assorteinent neuer

und wohlfeiler Güter bei

Stecher und Colcinan.
Reading, Febr. 2L.

utid Leu t s.
Just erhulten, cine Lot sehr guten Kaffee,

welcher zu 10 und 15 Cent das Pfund, ver-
kauft wird. Ebenfalls Zucker für 5 bis
Cents das Pfund, an Maines V. Wambel t'o
neuem Stohr, der Post Office gegenüber.

Neading, Febr. 32.

Sehr wohlfeile Eatlune.
Just eröffnet, ein großes Assortement schöne

und wohlfeile gedruckte Cattune, ebenso Ging-
ham Mousse de Lanes zc.

Äeecher und Coleman.
Reading, Febr. 22.

Nachrich t.
an die Verkäufer von auswärtigen

Kauflnanilsgnteln,
in Berks Caunty.

Nachricht wird hiermit gcgcbcn, daß die
Richter u»d Commissioners M»»tag, den 7.
nächsten März, aichcraumt haben, »», die
cildllche Classifizirung von Veitäuftrn ans-
ländlschcr Kaufinailiisgüter z» machen, an
dcr Commissioiiers Amtstnbc; wann nnd wo
die besagten Vcrkänfcr, lhrc Agenle» oder
Anwälte crschcincn, ihrc rcspektivcn Verkäu-
fe während dem letzten Jahre vorzeigen und
solche andere Nachricht ertheilen »lögen, die
dic Richter und Commissioncrs bestens in
Stand sctzcn mag bcsagtc Clasfifizirung dc»,
Gcsetz zufolge zu mache».

Ei» Zusatz Z» der Aktc, bctitclt, "ci»c Ak-
te ciilcil Zoll a»f die Klciiihä»dlcr von a»s-
wärtigcn Kaufmaniisgütcr» lcgeiid." »iid die
verschiedc»e» Vorkehrttiigeil der Akte vom
7. April 1830, bctitclt, "cine Aktc die Zölle
auf Groß- und Kleinhäudler vou Kanfmans
gütcrn gradillrciid, nnd d,e Art nnd Weife

wic Erlaiibilißschcillc anszugebc» uud Zölle
zu sammeln vorschreibend, anßcr soviel von
dcrsclbcn als hlerdnrch geändert odcr ergänzt
sei» mag, sollen, nnd diesclbe» sind hiermit
auf alle Personen ausgedehnt u. angewandt,
die in dem Verkauft» oder Handel» v. Waa-re» oder Kanfmailllsgütern, Artikeln oder
Habe irgend einer Art oder Beschaffenheit,
beschäftigt sind, und alle solche Verkäufer 0-
der Händler sollen classifizirt und für dc»
Nutzen des Staats für ihre respektive» El-
la,ibnißschcule jährlich bezablc», wie folgt:

Solche, die ma» schätzt und glaubt jährli-
che Verkäufe zur Snmme vo» L-?oi>,ovo »»d
darüber zn machen nnd z» bewirkt», solle»
die ite Klasse ansmachc» und K2OO bczahlcn

Solche znr Summe von 200,000, und we-
niger als 3U0,000, dic Ltc Classe, und KISO
bezahlen.

Solche zur Sumc von Ioo,ot>o, und wc-
uigcr als 200,0<Z0> die 3te Classe und lioo
bezahle».

Solchc, zur Summe von 75,000, und wc-
»igcr als 1«i0,000, die 4te Classe ii»d HBO
bczahlc».

Solche, zur Snme von 75,000, und wcui-
gcr als 85,000, die stc Classe n.KtV bczahlcn

Solchc,zur Sllincvon 60,000,»i«d weliigcr
als 75,000, die 6re Classc, n. H.?O bczahlcn.

Solchc, zur Sumc von 50,000, n. weniger
als K»,ooo,dic 7tc Classe, und 840 bezahlen.

Solche, znr Snine von 40,000, u. wcnigcr
als 50,000, die Btc Classc u»d K ',O bczahlc».

Solchc, zur Sumc vo» 30,000, ». wciugcr
als 40.000, die 9tc Classc, Niid K25 bczahlc».

Solche, z»r Sume von 20,000 u. weniger
als 30,0000, die Iotc Classc, u. K2O bczahlcn

Solchc, zur Snme von 15,000, u.wcuigcr
als 20,000, die l ite Classe, ». 815 bezahlen.

Solchc, znr Summc von 10,000, und we-
niger als 15,000, dic I2te Classc und HI2 50

bczahlc».
Solchc, zur Sinne von 5,000, u. weniger

als >O,OOO, die >3tc Classc, u. Hlo bczahlcu.
Solche znr Summc von wcnigcr als 5000

die I4te Classc, nnd H 7 bczahlcn: untcr dcr
Bcdittgung,daßwcnn solche Groß- odcrKlcin
Händler ihre Käufc nnd Vcrkänfc auf das
Aiikaiifcilund Vcrkanfcn von Gl>tcrn,Waa-
rcn nnd Kailfmaiiiisgütcr bcfchr.inkcn, wclchc
dcr Wachsthum, das Erzeigniß odcr Fabri-
kat dcr Ver. Staaten sind, sie bloß eincHälf
tc der Erlaubnißschein Kostcn, dic durch dic
Vorkchrnngcu dieser Aktc crfordcrt wcrdc»,

bezahle» sollcn.
Und jcdcr Händlcr odcr Verkäufer vo»

Wciilci» u»d destillirte» Gctränkcil.cntwcdcr
mit odcr ohnc andcrc Güter, Waarcn,Ka»f-
maniisgüter oder Habe, wie vorersagt, soll
für scinc» Erlaiibiiißschcin sl> Pi ozcnt, in
Zusatz zu dc» für dic rcfpcktivc» Classe» obc»
attgcgcbcttciie» Vcrhältnißprcifc», bezahlen;
nnd jcdcr »ach dicfcm verwilligte Erlanbniß-
schci», soll gtiiaii angeben, ob die Weine oder
destillirtin Gcträilkc z» vcrhaiidcln odcr z»
verkaufen : nnter der Bedingung, daß Von
kcincr Pcrso», dcrcn jährlichcVcrkälife »icht
KlOOO nberstcigc», »»d Von keiner ledigen
Weibsperson, die allcin handelt, deren jähr-
liche Verkäufe nicht 82500 übcrstcigcii, Ver
känfcr von Weincil nnd dcstillirtcn Gcträn
kc» ausgettoinmcu, auch vo» teiilem Jmpor-
tirer auswärtiger Gütern, Waare» odcr
Kanfmannsgütcr», dcr dicsclbcn vcrkänfc» 0-
dcr abgcbt» mag in dcn nrsprünglichcn Päk-
kc«, wie eiiigcführt, auch vo» kcincn Pcrso«
»c»,welche Artikel vo» ihrem eigc»c»Wachs-
thiiin, Erzcugiilß odcr Mauufaktur vcrkau-
fcu oder abgebe» »lögen, crfordcrt wcrdc»
soll, eiiitu Erlaiibbiiißschciu auszuuehmc».

Mathias S. 5»,.,,,...
William Addams viichtcr

Gcorg Weiler
Joh» Long l.Coi»nlissioilers.
Willm. Arnolds

Alttstirls : I. V- Cllnnills, Schreiber.
Commlssioners-Amt)

Readllig, Feb.22. 2m.

Wlrthvhans-Erlaudnißscheilie.
An die Achtbaren Richter von der Court

der vierteljährlichen Sitzungen des Frie-
dens ?c. zu Reading in und für die
Caunty Berks, bei den April Sitzun-
gen, 1842.
Die Bittschrift von John Kcmp, in Maxa-

tawil« Tanilschip, zeigt höflichst - Daß Ihr
Bittsteller seit mchrcrcil vcrflosscnen Jahren
Wirthschaft gchaltc» hat, an dem nämlichen
Hause, wo er jctzt wohnt; er bittet daher Eucr
Achtbare», ihm eincn Erlalibmßschciii z» er-
theile», um fnr das kommende Jahr Wirth-
schaft halten zu durft».

Und er bittet <e.
lokil Remp.

W i r dlt Uiirerschriebcncil, Eliiwohiicr vo»
Maxatawily Tauuschip, iu Bcrks Caunty, em-
pfehlen John Ktmp, den Bittstellcr, als eine

fchicklichc Pcrson nm c>» Wirths- ovcr Gast-
haus zu halte», u»d b c z c u g e >« hlcriult,
daß er i» Hinsicht dcr Mässigkcit uud Ehr-
lichkcit iil gutem Rufe stcht; daß wir dasHaus
l» wtlchcm cr die Wirthschaft bctrclbt, kcn-
ucu, »nd daß cr hinlänglich mit Raum und
Bcquciulichkcit zur Bcivirthiing und Hcrbcr-
gc Frcmdcr nnd Rclscndcr vcrschc», und daß
gcuaütcs Wlths- odcrGasthaus für dic Bc-
qucinlichtci dcr Rciseudel» wic des Publi»
tu»,« übcrhailpc nothwcndig ist.

David Kcmp Sainucl Schwolcr
Jouathai, Bicbcr Josua Grim
George Breysogel Daniel Siegfried
Daniel Kcmp, jr. Saloinon Christ
John S. B>ebcr John B,cber
Pctcr K. Lcvan Henry Heffncr

Maxatawny, Febr. 22. s>».

An die Achtbaren Richter von der Court
der vierteljährlichen Sitzungen desFric-
dens, zu halten in Neading, in und für
die Caunty Berks, bei den April Sit-
zungen. 1542.
Die Bittschrift vo» Elisabcth Kausma»,

in Obcr Bcrn Tannschip, z dic Bitlstcllcrin

zeigt ehrerbietigst an daß sie scit mehrere»
vergailgcne» lahren ein öffentliches Wirths-
haus zur Bewirthling gehalten hat, am näm-
liche» Platze wo sie jctzf wohnt; sic biccct da-
her die Court ergebenst, ihr eiue» tLrlaub-
nißschein zu crthtilc», um auch koinmeilvcs
Jahr diu Wirthschaft fortsctzcn zn dürft».

Nud sie bittet zc.
tülisabetl) Aaufman.

IVir die Unterschriebene», Bürger von
Ober-Bern Tanilschip, Berks Caiintl), em-
pfehle» Elisabeth Kaiifma», die Bittstelleri»,
als cillc schickliche Perfol« »IN ei» Wirths-
oder Gast Hans zn halte», nnd bezeugen
hicrmit, daß sie in gutem Rufe dcr Ehr-
lichkeit und Mässigkeit stcht; daß wir das
Hails kcnttc», für wclchcs sie nm einen Cr-
laiibnißschtin nachsucht, und mit Raum «nd
Beqncmllchkclc für die Bewirthung fremdcr
und reisender Personen wohl versehn« ist,
und daß solches Wirchs-odcr Gasthaus noth-
wendig für die Bequemlichkeit des Pnbli-
llkuins und die Hcrbcrgling vou Frcmdcu 0-
dcr Reiskntcn ist.

David Deisher Johanncs Bncks
Danicl Mogle Jacob Lenhart
Hclnrich Philips Joh» Himinelbcrgcr
Johanncs Blicks Jacob Haag
Christian Winter Ehristofel Klein
Philip Seanian Jacob D. Klein

Rcnben W. Giildin.
Obcr-Bcrn, Fcbr. 22, 1L42. 3m.

An die Achtbaren, den President- und die
Ge!)ülfSrichter von der (Lourt der vier-
teljährlichen Sitzungen de 6 Friedens :c.
zu halten in Reading, in und für die
Caunty Bcrkö, bei den April-Sitzun-
geu, 184^!.
Die Bittschrift vou Jacob Kcnip, i» Olcv

Tallnschip, zeigt achtmigevoll an: Daß Eucr
Bitstcller seit mchrcrcu vergangcnc» Jahren
cin öffentliches Hans zur Bcwlrthung gehal-
ten, iii dem Hanse, in wclchcm cr jctzt wohnt;
cr bittct dahcr Eucr Achtbarcu, ihm eincn
Erlanbnißschcin zn crthclleil, dicsclbc für das
das ankoniliiciidc Jahr fortznsctzcn.

Und cr bittct:c.
Jacob Remp.

Wir die Unterschriebenen, Einwohner
von Olei) Tauiischip, «» Berks Cannty, cm-
pfchlcn Jacob Kcmp, dc» Blttstcllcr, als cl

nc schickliche Pcrfon nm ein Wirths- oder

Gastha»s zu haltc», nnd bczcu gen htcr-
init, daß cr in gntcm Rnfe dcr Ehrlichkeit n.
Mässigkcit steht; daß wir das Haus kciinen,
für wclchcs cr nm cinen Erlanbnißschcin bit-
tct und wlsscn, daß cr mit Ranm nnd Bcqucm-
lichkctt znr Bchcrbergling und Bcwirthung
von Frcmdcil und Reiscndcn wohl vcrschen ist
nnd daß solchcs Wirths- odcr Gasthaus zur
Bcqucmlichkcit dcs Publikums und dic Bc-
hcrbcrgung frcmdcr oder rciscndcr Pcrsonc»,
nothwendig ist.

William Voder Abraham P. Clcavcr
Samlicl Bahr George Voder
David Vodcr, sc». John Dctürk
John Podcr Francis Palm
David Jodcr, jr. Hcnry Dcnglcr
Moscs Hoch Daniel Hcrbci», jr.
Danicl Laucks Benjamin Lcinbach

Jacob Sncll.
Olcy, Fcbr. 22, 1842. 3m.

An die Achtbaren, den Presidenten und sei-
ne Gehülfsrichter der Court der vier-
teljährlichen Sitzungen und des Frie-
dens:c. zu halten in Reading, in und

für die (saunty Berks, bei den April
Sitzungen, 1842.

Dic Bittschrift von Cacharina Sicgfricd,
in Maratawny Taunschip zcigt achtungsvoll,
daß Jhrc Bittstcllcrlii scit mchrcren Jahren
in dem Hansc wo sic jctzt wohnt, cin Hans
dcr öffentlichen Bewirthuiig gehallt», daher
bittct sie Ihr Acbtbarc» ihr cinc» Erlaub-
»ißschcin z» crtheile», um das künftige Jahr
sortfahrcn zi« dürft». ?Und sie wird b>ttc»:c.

Latliarina Siegfried.

Wir,die U»tcrschriebe»c>i, Bürger vo»Ma-
xatawnn Tanilschip, Berks Cannty, cmpfth-
lcn Catharina Sicgfricd, die Bittstcllcri»,
als cinc schickliche Pcrso» um ci» Gast- odcr
Wirthshaus zu haltc»,und bcschciiligc» hier-
mit, daß sic von gutcin Ruft ist, hinsichtlich
dcr Ehrlichkeit und Mäßigkeit; daß wir das
Hans kennen für welcbcs dcr Erlanbnißschcin
gebctc» wird, daß sic wohl verschc» mitHalls
Raum nnd Bcqncmlichkcltcn um Freindc und

Rciscndc aufziliichmen nnd zn bewirthcn.nild
daß solchcs Gast- odcr Wirthshaus nothwen-
dig ist um das Publikum z» bequeme» und
Freindc und Rciscude aufzunchmen.
Charles Groß, Abraham Sicgfricd,
Hcnru Hnff David Kuiikcl,

Jsaac L. Bieber, John Zimmerman,
Joh» H. Siegfried, Charlcs Christnia»,
Gcorg Smith, John L. Bicbcr,
Rcube» Shcradi», Daniel Siegfried.

Februar 15, 3m-

An den President- und dic Gehülfö-Rich-
ter von dcr Court der viertelsähilichen
Sitzungen deö Friedens :c. zu Neading,
In und für die Caunty Berks :

Bei dcr April-Sitzung 1«42, zcigt dic

Bittschrift von Hcnry B. Griffith, von Wa>
fhlllgto» Tallnschip, dcr Cauilly Berks, höf-
lichst : Daß Eucr Bittsteller scit inchrcre»
vcrstossenc» Jahren e>» öffentliches Haus z»r
Bcwirthnng gehalten, ail dem Hanse in wcl-
chcm cr jetzt wohnt; er bittet daher Ener Acht-
baren, ihm eine» Erlaubnißscheiu zu erthei-
len, dieselbe für das nächsttoulnlcudc Jahr
fortzusktzen.

Und er blttct :c.
Griffitl).

Wlr die Untcrfchricbciic», Bürger von
Washingto» Taunschip, i» dcr Camttyßerks,
ciiipschlc» Henry B. Griffith, dcn Bittstellcr,

als eine schickliche Person ei» Wirths- oder

Gehaus zn haltt», und beze u g e n hier-
mit, das; er in gutem Rnfder Ehrlichkeit und
Mäfsigkeit steht; daß nur das Hans kenne»,
für welche»; er »m cinc» Erlattbiiißschciii »ach-
sucht, und daß er hiiiläilglich mit Raum nnd
Bequemlichkeit versehe» ist, um Fremde u»d
Reisende beherberge» u»d bewirthe» zu kön-
ne», und dass solches Wirthe- oder Gast-
haus nothwendig ist, für die Bequemlichkeit
dcs Pnblikmns in Hinsicht der Bcwirthnng
ilild Bchcrbcrgttng Freinder u»d Reisender.

Peter Devsher Reuben K. Stanffcr
Win. K. Stauffcr C. K. Schultz
Henry L. Eschbach Joh» Landes
William Mack Samuel 2?onng
P. H. Fuiick Elijah Eschbach
William Eschbach Heinrich Reitcilauer
Michael Miller Jfaac Bartow.

Washington, Februar 15. sm.

Pcnnsiilvania Banknoten
werden an par für Waaren angenommen am
Stohr von Z. V- Lambert.

Reading, Februar 13. Um.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
David Siegfried,

weil. von Maxatawny Taunschip, Berks Co.
Der Unterzeichnete, wohnhaft in ersagtem

Maxatawny Tanilschip, gibt hierinit Nach-
richt, daß er als Administrator der obener-
wähnten Hinterlassenschaft angestellt worden
?und daß daher Alle, die Forderungen an
dieselbe machen wollen, ihre Ansprüche ohne
Verzug cinznkäudigcn habcn. Zugleich wer-
den Solche, die auf irgend eine Art an er-
sagte Hinterlassenschaft schuldig sind, aufge-
fordert, in der Kurze anzurufen uud abzube-
zahlen. Ilol)» Remp, Admiuist'r

mit dem beigefügten Willen.
Februar 15. 6m

S! ufcl an für Bargen s. ?

Wohlfeile und Modische
Stuhl - Manufaktur.

.Fritvrritl) sfox
Zeigt feinen Freunde» und dem Publikum

im Allgemeine» ehrerbietigst a», das; er fort-
fährt obiges Geschäft zn betreiben, a» feinem
alten Stand, >» der Ost-Pcnnstraße, zwischen
der litt» n»d 7ten, I. Haberacker's Cabiiiet-
waareu-Stube beniabe gegenüber, wo er be-
ständig auf Haud hält, ein prachtvolles As-
sortiment

Fertiggemachter Stühle,
die er nugemein wohlfeil verkanftu wird, als:
Seltees Ball Nucken Stühle
Bost.Schaukel Stühle Gebogene do. do.
Kleine do. do. Jackson do.
Baltimore do. Tisch- do.
Gewöhnliche do. Fnßstühlc:c.

Welche er versichert alle ans den besten
Materialien verfertigt nnd nach einem »eil-
en Styl verziert zu feiu?uicht übertreffenvon einigem andern in der Stadt, nnd die ergesonnen ist so wohlfeil abzugeben als sie
sonstwo zu kaufe» sind.

Personen, die auf dem Laiide wohnen, wie
auch Einwohiicr der Stadt, welche Stühle
kanfe» wolle», wurden wohlthu» wem» sie a»
obiger Mailufaktur anrufeu und den auf
Haud besindlicheu grosse» und sehr wohlfeilen
Stock zu bescheu, indem er überzeugt ist daß
keine unbefriedigt oder getäuscht vou danuc»
gehen werden.

Friederich Fox bittet ferner ehrerbietigst
»in Erlaubniß seinen Freunden und Knuden
Dank zu sage» für die liberale Nntcrstükung,
mit welcher sie ihn bisher beschenkt haben,
und hofft durch strenge Aufmerksamkeit in
den Geschäften, die fortdauernde Gunst seiner
geehrten Knuden zuverdienen.

Reading, Februar ». 3M.
N, B. Alte Stühle werde» auf die billig-

sten Bcdiiigiingc» so angestrichen, dass dicscl-
gen so gnt wie neue aussehe».

Wranvretl) s
Negitabilien ttniversal-Pillcn.
Or>'Lodeaftoß der Verfälscher.

Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-
ne Brandreth's Piilen acht sind wenn nicht
die Schachteln mit «eiie» Zettel» versehen
sind. Es sind drei und jede enthält die glei-
che Nameilsaiifschrift vou Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert und mit einem Kostenanfwande von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
brandreth muff oben auf der Schachtel,auf
der Seite und auf de» Bode» fei». Bei sorg
fälliger Untersuchung ist der Name Benja-
min Brandreth auf verschiedenen Stellen der
Nene» Zettel zn finden, welche genau gleich
mit Dr. Brandreths Handschrift ist. Dieser
Name ist i» dem Netzwerke zu finden.

Die Pillen werden zu 25 Cent die Schach,
tel verkauft, vou den folgeuden Agenten in

Berks C a u n t y:
Gticbtcr uud MeKnigbt, Reading ; Miller,

Scheisty n. Smith. Hamburg; M. K. Boyer,
Bernville; Daniel K. Faust, au der Readin-
ger Strasse nach Bernville; Samuel Hechler,
Baumstauu; H> n. D. Boyer, Boyerstaun;
Hcnry Diiigle, Fricdcnsburg ; Richard H.
Jones, Unioi.ville; W.uud T. Vaudcrsleiß,
Womelsdorf; Samuel Moore,Stouchsburg

Beuierke das jeder Agent ei» cngravicrtes
Certifteat der Agentschaft hat, mit einer An-
sicht von Dr. Brand, eth's Manufaktery zu
Sing Sing darstellend, und aufweichen rich-
tige Copien der neue» Zettel zu sehen sind,
die jetzt auf Braudreth's Pillen Schachtel»
gebraucht werden.

S. Srandretk, M. D.
Groß- und Rleinverkans an seiner Of-

fice, No. 8. Nord Btc Straffe, Philadeph'a
Fcbruar 15, >»42. > I.

M arktpreife,
Wöchentlich berichtigt.

Artik «l. per Read. Phila

Waizen Bsch. i LS l 27
Roggen << 60 70
Welschkori« .... SV 50

Hafer " L 7 40
Flachssaamen ....

"

162! 85
Kleesaamen 5 50 5 62
Timothysaamen

... S 5 c, Z»

Salz " 56 52
Gerste " 50 5^
Roggenbranntwein . Gall. L 0 ,9
Apfeibrantttivein .

. 25 Ig
Leinöl 95 JA
Waizen Flauer . . Fass 6L5s 87
Roggen do " 5 5v 4 gs,

Schinken Pfd. 8 0
Rindfleisch " -4 5
Schweinefleisch ..." 5 6
llnschlitt " 9 9

Faßbutter " Z 3 12
Hickcrv Holz .... Klfr. 4 50 600
Eichen do " 3 50 5 00
Steinkohlen Tone 450 600
Gips " 5, 50 500

Eine Karte
Nr. A Casparl,

Homcopathischer Arzt, erlaubt sich dein
Publikum von Reading und der Umgegend
ergebenst anzuzeigen, dass er sich hier etabllrr,
nnd feine Office in dcr Sud 6tcn Straße (ei-
nige Thüren unterhalb Hrn. Aulcnbach's Ei-
sen-Stohr) eröffuct hat, wo cr bcreit ist alle
Solche dle seiner Hülfe bedürftig sind nnd
ihn Mlt »hrer Kundschaft beehre» wollen, »u
seinem Fache zu bedienen uud sich glücklich
schätzen wird, allen aufzuwarten die es ver-
langen mögen. Die Vorzüglichkeit dcr ho-
>«eopathischt!l Methode ist jetzt scholl zu wohl
bckauilt, um noch fcrncrcr Empfehlung zu be-
dürfen.

Readiug, Fcbrnar I, 1842. 6m.

Wahl für Postreiter in Ober Bern.
Diejenigen welche ihre Zeitungen durch den

Obcr Bern, Maidcncriek uud WindforPost-
rcitcr erhaltn, halten eine Wahl fnr einen
ncnen Postreiter, an Kanfman's Gasthause,
in Ober Bern, auf Montag dcnLSstcn Febrn
ar, um l Uhr Nachmittags.

Georg Ä. Haag, Schreiber.
Februar 15.

"

2m.

Alle Diejenigen, welche ihre Zeitung durch
dcu obigen Postrciter bekommcn, sollten oh-
ne Fehi zwischen uuu uud dcu Btcu März an
dic respektive» Packhaltcr abbczahle», denn
er zieht uach Wcsteu.

Vendue des verstorbenen
David G l n q i n g e r.

Doiliierstags und Freitags, den 24sten und

25ste» instthcndcil Februar, Vormittags um
10 Uhr, soll an der chcmallgcn Wohnung dcs
verstorbcnen David Ginginger, iu Lang-
schwamm Taunschip, Berks Caunty, öffent-
lich verkau fr werden :

Schaafe, Wägen, Spazicrwagcn, Schlitten,
Pstsige, Eggen, Pferdegeschirr, Windmüh-
le», Strohbaiik, allerlei Ketten; Waizen,
Roggen, Welschkorn und Hafer beim Büschel,
Heu, Stroh, Oefen, Bureau, Schrank, Uhr,
Betten, Bettladen, Gruildbirucu beim Bü-
schel, und sonst noch Allcrley zn nmständlich
zn meldc». Aufwartung und Credit wird ge-
geben, Voil

Martin Kandis, Exccntor-
Februar L. 3m.

N a ch r l cl) l,
Deiljenigen ineincr alten Freunde und Gön-

ner dic, vor tiiligcn Monatcn,Subscriplioll6
tistci» für dic Herausgabe des neuen Werks
über "die Harmonic dcr Werte der Natur
mit der Wcishcit und Gütc Gottcs" enipfan-
gcn habcn, zcigc ich hicrmit höflichst an, diesel-
ben mir baldigst zu übersende», da der Druck
des gc»a»nteil Wcrks, lu kurzer Zeit, bcgon-
ucu werden soll.

Ich bcnntzc diese Gclegcuheit den Freun-
den uud Verehrern dcr dcutschcu Literatur n-
berhaupt, uud denen ins besondere, dic aus
Zaghaftigkeit oder aus Furcht hintergange»
zu iverdc», (wie es leider! schon oft dcr Fall
war) noch nicht nntcrschricbci» haben, die öf-
fentliche Versicherung zu gebe», dass, Falls
der Eine oder der Andere, dem die Hefte ü-
berschickt werdcu, fändc dcu Inhalt dem Titel
derselben nicht tren uud vollkommen entspre-
chend, so daß er sich i» seiner Erwartung ge-
täuscht sähe, ich Willens und entschlösse» bin
das erste Heft zurückznuchmcn und thu von
allcr wcitcrn Vcrbindlichkcit loszusprecheu.

Die Zurückscudullg dieses erste» Heftes muss
aber iu dc» ersten acht Tagcu von der an ihn
gcmachtcn Ucbcrschicknug an gercchllct, statt
habcn, sonst wäre er als Uutcrschreibcr zum
gauzcn Wcrkc nnd zur Erfüllnng dcr dcswe-
gcil vcröffcntliehtcl» Bedingung«, verpflichtet.
Dennoch hoffe ich zuversichtlich, Kciuer der-
jenigen, denen das Lehrreiche untNützliche am
Hcrzen liegt, werde mit der Frucht mciuer
Bemühungen dem deucscheu Publikum dieses
Laubes, iu dieser Hinsicht, mit melnen gerin-
gen Talenten wohlmeineud nnter die Arme zu
greifen, keine gerechte Ursache finden mit mir
nnzufrieden zu sein, nnd daher hege ich ven
Gianben, wenigstens die Erwartung daß die

schon ziemlich beträchtliche Snbscriptionsli-
ste noch nm viele werthe Name» wird bal-
digst vermehrt werden.

G. Xav. N?ag"cr.
Readiug, am 27. Jauuar 1842.

Die Ohio Banken inüsscn ain 4. März wie-

der Spezie zahlen oder brechen.


